
Junge Welt / 28.04.2012 / Ausland / Seite 1

Selbstmordanschlag in Damaskus
Damaskus. Bei einem Selbstmordanschlag sind in der syrischen Hauptstadt
Damaskus nach offiziellen Angaben am Freitag mindestens neun Menschen
getötet und Dutzende weitere verletzt worden. Ein Attentäter habe sich nach
dem Freitagsgebet vor einer Moschee im historischen Stadtviertel Midan in die
Luft gesprengt, berichtete das Staatsfernsehen. Unter den Getöteten und
Verwundeten befanden sich den Angaben zufolge sowohl Zivilisten als auch
Sicherheitskräfte. Zu dem Anschlag bekannte sich zunächst niemand. Die
Innenstadt von Damaskus blieb seit Beginn der landesweiten Proteste gegen die
Regierung von Baschar Al-Assad vor 13 Monaten bislang weitgehend von
Gewalt verschont. Der Anschlag vom Freitag ist jedoch nach der Explosion
einer Autobombe vor einem iranischen Kulturzentrum der zweite binnen
weniger Tage in der Hauptstadt. (AFP/Reuters/jW)
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